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Urkunden

Nachtrag zur
Urkunde

über die Umwandlung
der Pfarrstelle Winnen im

Kirchenkreis Marburg-Land
vom 19. September 2011

I.
Mit Beschluss vom 19. September 2011 (KABl.
S. 286) wurden die Gemeindeglieder des in die Kir-
chengemeinde Winnen eingepfarrten Ortes Wermerts-
hausen in die Kirchengemeinde Dreihausen-Heskem
umgepfarrt.

II.
Als Folge aus dieser Umpfarrung geht das Grundver-
mögen wie nachstehend aufgeführt über:

Aus dem Grundvermögen der Lutherischen Kirchen-
gemeinde Wermertshausen gehen die nachfolgend
aufgeführten Grundstücke auf die Evangelische Kir-
chengemeinde Dreihausen-Heskem über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Wer-
merts-
hausen

194 Wer-
merts-
hausen

4 34 0,0087

Wer-
merts-
hausen

194 Wer-
merts-
hausen

1 20 0,4001

Wer-
merts-
hausen

194 Wer-
merts-
hausen

4 62/1 0,1323
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Im Erbbaugrundbuch von Wermertshausen, Blatt 256
ist im Bestandsverzeichnis anstelle der Kirchenge-
meinde Winnen die Evangelische Kirchengemeinde
Dreihausen-Heskem als Grundstückseigentümerin
einzutragen.

III.
Dieser Nachtrag tritt nach seiner Veröffentlichung in
Kraft.

Kassel, den 26. März 2015 Landeskirchenamt
L.S. S t e y

Oberlandeskirchenrätin

Nachtrag zur
Urkunde

über die Vereinigung der
Evangelisch-reformierten

Kirchengemeinden
Obervorschütz und Maden

vom 7. Juli 2004
I.

Mit Beschluss des Landeskirchenamtes vom 6. Juli
2004 (KABl. S. 127) wurden die Evangelisch-refor-
mierten Kirchengemeinden Obervorschütz und
Maden zur Evangelischen Kirchengemeinde Obervor-
schütz-Maden vereinigt.

II.
Als Folge aus der Vereinigung geht das Grundvermö-
gen wie nachstehend aufgeführt über:
1. Aus dem Grundvermögen der Pfarrei in Gudens-
berg-Obervorschütz gehen die nachfolgend aufge-
führten Grundstücke auf die Pfarrei der Evangelischen
Kirchengemeinde Obervorschütz-Maden über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

11 148 0,0156

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

6 72 0,7971

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

19 55 0,6193

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

3 13 5,3419

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

18 4 7,3363

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

17 4 3,5836

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

17 2 4,5112

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

18 20 1,3579

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

7 153/
105

0,2418

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

14 74/4 0,3580

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

7 36/1 2,2831

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

17 1/1 2,8556

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

19 28 0,1140

0,6276
Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

19 54 0,4730

0,0180
Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

7 25/1 0,8230

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

17 8/1 1,1557

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

11 188/
147

0,0060

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

2 19 0,6483

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

9 113 1,5682

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

19 56 0,1733

Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

19 57 0,1110

0,0456
Obervor-
schütz

1491 Obervor-
schütz

9 111/1 0,3760

0,0470
0,0140

2. Aus dem Grundvermögen der reformierten Kir-
chengemeinde Gudensberg-Obervorschütz gehen die
nachfolgend aufgeführten Grundstücke auf die Evan-
gelische Kirchengemeinde Obervorschütz-Maden
über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Obervor-
schütz

1391 Obervor-
schütz

19 94 0,3754

Obervor-
schütz

1391 Obervor-
schütz

11 149/1 0,1536

Obervor-
schütz

1391 Obervor-
schütz

4 40/1 0,5079

3. Aus dem Grundvermögen der Evangelisch-refor-
mierten Kirchengemeinde Obervorschütz in Gudens-
berg, Stadtteil Obervorschütz, geht das nachfolgend
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aufgeführte Grundstück auf die Evangelische Kir-
chengemeinde Obervorschütz-Maden über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Obervor-
schütz

1177 Obervor-
schütz

10 5/2 0,2807

4. Aus dem Grundvermögen der Kirchengemeinde in
Gudensberg-Maden gehen die nachfolgend aufgeführ-
ten Grundstücke auf die Evangelische Kirchenge-
meinde Obervorschütz-Maden über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Maden 1023 Maden 7 45/3 0,0001
Maden 1023 Maden 7 39/4 0,1204

5. Aus dem Grundvermögen der Küsterstelle der ev.-
ref. Kirchengemeinde in Gudensberg-Obervorschütz
gehen die nachfolgend aufgeführten Grundstücke auf
die Küsterei der Evangelischen Kirchengemeinde
Obervorschütz-Maden über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Obervor-
schütz

1397 Obervor-
schütz

5 14 0,8048

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Obervor-
schütz

1397 Obervor-
schütz

18 11 1,8435

Obervor-
schütz

1397 Obervor-
schütz

19 22 0,0541

0,2730

6. Aus dem Grundvermögen der Evangelischen Küs-
terstelle in Gudensberg-Maden geht das nachfolgend
aufgeführte Grundstück auf die Küsterei der Evange-
lischen Kirchengemeinde Obervorschütz-Maden
über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Maden 1020 Maden 5 65 1,9216

III.
Dieser Nachtrag tritt nach seiner Veröffentlichung in
Kraft.

Kassel, den 2. April 2015 Landeskirchenamt
L.S. S t e y

Oberlandeskirchenrätin

Bekanntmachungen

Neubildung der Jugendkammer
Für die Zeit vom 1. April 2015 bis zum 31. März 2019
wurde die Jugendkammer gemäß Abschnitt I. der Ord-
nung der Jugendkammer in der Evangelischen Kirche
von Kurhessen-Waldeck vom 7. Dezember 1998
(Rechtssammlung der EKKW Nr. 315) neu gebildet.
Ihr gehören an:
a) von Amts wegen:

Diakonin Elke H a r t m a n n, Kassel
b) vom Bischof berufen:

Pfarrer Lars N i q u e t , Rotenburg
(Vertretung: Pfarrer Marco K o s z i o l l e k, Kas-
sel)
Pfarrer Philipp v o n  S t o c k h a u s e n, Hanau
(Vertretung: Pfarrerin Sabine K r e s s e, Kassel)
Nicole D e g e n h a r d t , Kassel
(Vertretung: Sibylle K i s t n e r , Homberg)
Markus K l o n k, Marburg
(Vertretung: Frank S a t t l e r , Kassel)
Carsten K o r i n t h, Vellmar
(Vertretung: André M o m b e r g, Kaufungen)

Johannes K u r z, Kassel
(Vertretung: Elisabeth S a w o s c h, Waldkap-
pel)
Patrick N i x, Gersfeld-Hettenhausen
(Vertretung: Katrin B ü r m a n n, Hann. Mün-
den)
Juliane H a r t u n g, Kassel
Daniel H o f f m a n n, Neukirchen
Cornelia M ü l l e r , Eschwege
Antje K l o s s, Schauenburg
(Vertretung: Britta L i n n e n w e b e r, Immen-
hausen)
Sarah D ö b l e r , Witzenhausen
(Vertretung: Marco H a r t m a n n, Grebenstein)
Julia G r ü n, Borken-Lendorf
(Vertretung: Marielle S c h o r n, Ludwigsau)

c) weitere Teilnehmer mit beratender Stimme:
Pfarrer Johannes M e i e r , Sontra
Diakon Klaus S p e n g l e r , Bad Hersfeld
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Kassel, den 14. April 2015 Landeskirchenamt
Dr. S t o c k

Oberlandeskirchenrat

Außergeltungsetzen eines Dienstsiegels
hier: Evangelisch-reformierte
Kirchengemeinde Neukirchen

Das Dienstsiegel der Evangelisch-reformierten Kir-
chengemeinde Neukirchen wurde aufgrund der Um-
benennung der Kirchengemeinde außer Geltung ge-
setzt.

Kassel, den 18. März 2015 Landeskirchenamt
Dr. O b r o c k

Oberlandeskirchenrat

Außergeltungsetzen von Dienstsiegeln
hier: Evangelische Kirchengemeinde

Schlüchtern,
Evangelische Kirchengemeinde

Gundhelm-Hutten
Die bisherigen Dienstsiegel der Evangelischen Kir-
chengemeinden Schlüchtern und Gundhelm-Hutten
wurden aufgrund des Zusammenschlusses der Kir-
chengemeinden zur Evangelischen Kirchengemeinde
Schlüchtern außer Geltung gesetzt.

Kassel, den 18. März 2015 Landeskirchenamt
Dr. O b r o c k

Oberlandeskirchenrat

Personal- und Stellenangelegenheiten

Personalia
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Pfarrstellenausschreibungen

Eimelrod, Kirchenkreis Twiste-Eisenberg
Die Stelle wird besetzt nach Gemeindewahl.

Elbenberg, Kirchenkreis Wolfhagen
Mit der Pfarrstelle verbunden ist als übergemeindli-
cher Zusatzauftrag die Wahrnehmung von Alten-
heimseelsorge in Bad Emstal-Sand.
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss des Bischofs
nach Präsentation.

2. Pfarrstelle Guxhagen-Breitenau, Kirchenkreis
Melsungen
(Pfarrstelle mit halbem Dienstauftrag)
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss des Bischofs.

2. Pfarrstelle Willingen, Kirchenkreis Twiste-
Eisenberg
(Pfarrstelle mit halbem Dienstauftrag)
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss des Bischofs.

Kirchliches Amtsblatt der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck - 4/2015 85



5. Klinikpfarrstelle Kassel
(Pfarrstelle mit halbem Dienstauftrag)
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss des Bischofs für
die Dauer von sieben Jahren.
Weitere Auskünfte erteilt die Referentin im Landes-
kirchenamt, Pfarrerin Nicola Haupt, Telefon: 0561
9378-285.

2. Pfarrstelle Auf dem Berg, Kirchenkreis Gelnhau-
sen
(Erneute Ausschreibung wegen Feststellung der An-
stellungsfähigkeit des mit der Versehung der Pfarr-
stelle beauftragten Pfarrers im Probedienst)
Die Stelle wird besetzt nach Gemeindewahl.

Bad Karlshafen-Helmarshausen, Kirchenkreis
Hofgeismar
(Erneute Ausschreibung wegen Feststellung der An-
stellungsfähigkeit des mit der Versehung der Pfarr-
stelle beauftragten Pfarrers im Probedienst)
Die Stelle wird besetzt nach Gemeindewahl.

Berneburg, Kirchenkreis Eschwege
(Pfarrstelle mit Dreiviertel-Dienstauftrag)
(Erneute Ausschreibung wegen Feststellung der An-
stellungsfähigkeit der mit der Versehung der Pfarr-
stelle beauftragten Pfarrerin im Probedienst)
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss des Bischofs.

3. Pfarrstelle Christusgemeinde in Sinntal und
Marjoß, Kirchenkreis Schlüchtern
(Pfarrstelle mit Dreiviertel-Dienstauftrag)
(Erneute Ausschreibung wegen Feststellung der An-
stellungsfähigkeit der mit der Versehung der Pfarr-
stelle beauftragten Pfarrerin im Probedienst)
Die Stelle wird besetzt nach Gemeindewahl.

1. Pfarrstelle Kassel-Südstadt, Stadtkirchenkreis
Kassel
(Erneute Ausschreibung wegen Feststellung der An-

stellungsfähigkeit des mit der Versehung der Pfarr-
stelle beauftragten Pfarrers im Probedienst)
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss des Bischofs.

Rauschenberg-Ernsthausen, Kirchenkreis Kirch-
hain
(Erneute Ausschreibung wegen Feststellung der An-
stellungsfähigkeit der mit der Versehung der Pfarr-
stelle beauftragten Pfarrerin im Probedienst)
Die Stelle wird besetzt nach Gemeindewahl.

Wichmannshausen, Kirchenkreis Eschwege
(Erneute Ausschreibung wegen Feststellung der An-
stellungsfähigkeit des mit der Versehung der Pfarr-
stelle beauftragten Pfarrers im Probedienst)
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss des Bischofs
nach Präsentation.

Hinweise zu Bewerbungen:
Die Profile der ausgeschriebenen Pfarrstellen sind
im Landeskirchenamt, Referat „Personalverwaltung
Theologisches Personal“, auf Anfrage erhältlich.
Die Mietwerte der Pfarrhäuser/Pfarrdienstwohnun-
gen für die ausgeschriebenen Pfarrstellen können
beim Landeskirchenamt in Kassel unter
Telefon: 0561 9378-235 erfragt werden.
Allen Bewerbungen sind ein tabellarischer Lebens-
lauf und ein Kurzbericht zur bisherigen Tätigkeit
und zu Schwerpunkten der Arbeit und der Fortbil-
dung sowie Hinweise zur Motivation der Bewerbung
beizufügen. Diese Unterlagen sind zur Weitergabe
an die ausgeschriebenen Gemeinden bestimmt.
Bei bereits vom Bewerber bzw. der Bewerberin ver-
sehenen Pfarrstellen entfällt die Vorlage der Unter-
lagen.
Bewerbungen sind bis zum 1. Juni 2015 unmittelbar
an das Landeskirchenamt, Referat „Personalverwal-
tung Theologisches Personal“ zu richten; eine
Durchschrift ist an das für den Bewerber bzw. die
Bewerberin zuständige Dekanat zu senden.

Nichtamtlicher Teil

Stellenausschreibungen der
Evangelischen Kirche von Kurhessen-

Waldeck

Stelle einer Studienleiterin/
eines Studienleiters im

Religionspädagogischen Institut
Das RPI ist das gemeinsame Zentrum im Bereich der
Religionspädagogik der Evangelischen Kirche von

Kurhessen-Waldeck (EKKW) und der Evangelischen
Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) mit einer Zen-
trale in Marburg und neun regionalen Arbeitsstellen.
Besetzt werden soll eine der beiden

Studienleitungsstellen
in der Regionalstelle in Gießen.
Von der Stelleninhaberin/dem Stelleninhaber wird er-
wartet, in der Region das religionspädagogische Un-
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terstützungssystem zu gestalten und weiter zu entwi-
ckeln sowie zentrale Aufgaben im RPI zu überneh-
men. Die regionalen Fortbildungsangebote sind auf
die Bedürfnisse der Schulen und Gemeinden vor Ort
hin zu entwickeln. Hierzu bedarf es des Auf- bzw.
Ausbaus von Netzwerken.
Neben den fachlichen Aufgaben und der Fortbildungs-
tätigkeit wird die Mitwirkung bei der konzeptionellen
Weiterentwicklung des Faches Ev. Religion erwartet.
Dazu gehören die Zusammenarbeit mit den staatlichen
und den kirchlichen Gremien und Einrichtungen und
die Kooperation mit dem Kirchlichen Schulamt der
EKHN.
Zu den Aufgaben gehören insbesondere
- Planung, Durchführung und Auswertung von pä-

dagogisch-theologischen Fortbildungsangeboten,
- Entwicklung von spirituellen Angeboten für Un-

terrichtende,
- Angebote zur fachdidaktischen und methodischen

Qualifizierung für den Religionsunterricht, Unter-
richtsbesuche und Mitwirkung bei Prüfungen,

- Einzelberatungen, Beratung von Fachkonferenzen
und Fachsprecherinnen/Fachsprechern,

- Beratung von Dekanaten und Kirchengemeinden
bei religionspädagogischen Fachfragen,

- Erarbeitung und Bereitstellung von Unterrichts-
materialien, Medien und weiteren Veröffentlich-
ungen zu religionspädagogischen Fragen und The-
men.

Bewerben können sich Lehrerinnen und Lehrer mit
dem Fach Evangelische Religion, fundierten religi-
onspädagogischen und theologischen Kenntnissen
und Erfahrungen in der Fort- und Weiterbildung sowie
Pfarrerinnen und Pfarrer mit mehrjähriger Unter-
richtserfahrung, fundierten religionspädagogischen
und theologischen Kenntnissen und Erfahrungen in
der Fort- und Weiterbildung.
Erwartet werden insbesondere folgende Fähigkeiten
und Qualifikationen:
- Mehrjährige Unterrichtspraxis im Fach Religions-

unterricht in der Grundschule bzw. der Sekundar-
stufe I,

- theologische Reflexionsfähigkeit,
- fundierte Kenntnisse in Religionspädagogik und

Schulpädagogik,
- Kommunikations-, Organisations- und Kooperati-

onsfähigkeit,
- Beratungskompetenz.
Die Stelle ist dotiert nach Besoldungsgruppe A13/A14
des Bundesbesoldungsgesetzes. Sie wird für die Dauer
von sieben Jahren besetzt, eine Wiederbewerbung ist
möglich. Lehrkräfte werden vom zuständigen Schul-
amt in dienstlichem Interesse beurlaubt. Pfarrerinnen
und Pfarrer der EKHN werden abweichend von der
genannten Besoldungsgruppe nach dem Recht der
EKHN besoldet und zum Dienst im RPI an die EKKW
abgeordnet.

Bewerbungen sind bis zum 31. Mai 2015 zu richten
an das RPI, Dr. Gudrun Neebe, Heinrich-Wimmer-
Straße 4, 34131 Kassel.
Weitere Auskünfte erteilt die Direktorin Frau Dr. Nee-
be, Telefon 0561 9307-133.

Stellenausschreibungen der EKD

Leitung der Finanzabteilung
Im Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land mit Dienstsitz in Hannover ist ab dem 1. April
2016 die Stelle der

Leitung der Finanzabteilung
zu besetzen. Die Stelle ist nach Besoldungsgruppe
B 3 BVG-EKD dotiert.
Die EKD koordiniert die Zusammenarbeit der in ihr
zusammengeschlossenen 20 Gliedkirchen und vertritt
die Anliegen der evangelischen Kirche in Staat und
Gesellschaft.
Die Finanzabteilung konzipiert die Grundzüge der Fi-
nanzpolitik für die EKD, sie trägt die Verantwortung
für die Planung und Umsetzung des EKD-Haushalts
sowie für das Anlage- und Finanzvermögen der EKD.
Sie ist zuständig für alle haushaltsrechtlichen, be-
triebswirtschaftlichen und steuerlichen Fragen, die IT
und die Statistik. Weiterhin verantwortet die Finanz-
abteilung eine gesamtkirchliche Finanzpolitik und die
Zusammenarbeit der Gliedkirchen in finanziellen An-
gelegenheiten. Die verantwortungsvolle und komple-
xe Funktion beinhaltet die Mitwirkung in Leitungs-
gremien, u.a. die Geschäftsführung des Haushaltsaus-
schusses der Synode der EKD und des Finanzbeirates
des Rates der EKD und in gesamtkirchlichen Gremien.
Auf der Position werden auch die Finanzverantwor-
tung für die Union Ev. Kirchen in der EKD und die
Geschäftsführung der Stiftung zur Bewahrung kirch-
licher Baudenkmäler in Deutschland wahrgenommen.
Wir suchen für die Position eine Führungspersönlich-
keit mit ausgeprägt strukturiert-analytischer und stra-
tegischer Denkweise, die durch ihr klares evangeli-
sches Profil die Fähigkeit besitzt, wirtschaftliche Fra-
gestellungen vor dem Hintergrund theologischer
Grundlegungen zu gestalten.
Wir bieten:
- eine herausfordernde, vielseitige und verantwor-

tungsvolle Führungsposition auf gesamtkirchli-
cher Ebene mit vielen Bezügen zu theologischen,
gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Fragestel-
lungen,

- die Mitgliedschaft im Kollegium der EKD als Lei-
tungsorgan des Kirchenamtes der EKD,

- ein engagiertes, vielseitiges Team (z. Zt. 44 Mit-
arbeitende) mit hoher Kompetenz.
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Landeskirchenamt Kassel, Postfach 41 02 60, 34114 Kassel

PVSt, Deutsche Post AG, Entgelt bezahlt, 04183

Wir erwarten:
- ein einschlägiges wissenschaftliches Hochschul-

studium (z.B. Volks-/Betriebswirtschaft, Rechts-
wissenschaften) oder vergleichbar,

- umfangreiche und belastbare Kenntnisse und Er-
fahrungen im Finanzwesen – möglichst im öffent-
lichen/kirchlichen/diakonischen Sektor und in lei-
tender Position,

- Fähigkeit, finanzpolitische Fragestellungen im Zu-
sammenhang mit allgemeinen gesellschaftlichen
und kirchlichen Entwicklungen zu sehen und da-
raus Schlussfolgerungen und Handlungsoptionen
für die evangelische Kirche abzuleiten,

- tieferes Verständnis für volkswirtschaftliche Fra-
gestellungen, sehr gute betriebswirtschaftliche
Kenntnisse, sehr gutes Zahlenverständnis,

- idealerweise gute Kenntnisse im öffentlichen/
kirchlichen Haushaltsrecht bzw. Erfahrungen mit
kameraler und doppischer Buchführung,

- sehr gutes Organisationsvermögen, Kompetenz in
Struktur- und Organisationsfragen, bewährt auch
in Veränderungsprozessen,

- ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit und Vor-
tragskompetenz,

- möglichst langjährige erfolgreiche Führungsarbeit
und Teamfähigkeit, möglichst nachgewiesen auch
durch kollegiale Leitungserfahrungen.

Die Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland ist für Sie selbstverständ-
lich. Wir bitten hierzu um einen Hinweis in Ihren Be-
werbungsunterlagen.
Die EKD ist bestrebt, den Anteil von Frauen in den
Leitungspositionen zu erhöhen. Deshalb freuen wir
uns besonders über die Bewerbung von Frauen.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber wer-
den bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Die Stelle ist nicht teilzeitgeeignet.
Für Fragen stehen Ihnen Herr Präsident Dr. Hans Ul-
rich Anke (Telefon: 0511 2796-110) und Frau Hus-
mann-Müller (Telefon: 0511 2796-310) gern zur Ver-
fügung.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis
22. Mai 2015 an die

Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD
- Personalreferat -
Herrenhäuser Str. 12
30419 Hannover
E-Mail: Bewerbungen@ekd.de
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